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BIV  –  anerkannte   
Me is te ra usb i ldung  

 Am 27. September 2004 beginnt die 2. Gruppe im Rahmen 
des neu entwickelten Konzeptes der NKF zu einer 
zeitgemäßen Meisterausbildung. 
 

Die Schülerzahlen zeigen, daß sich das neue System auf dem 
Markt schnell etabliert hat.  
 

Durch den neuen Baustein-Meisterkurs können sich 
Interessierte auch kurzfristig oder verspätet anmelden, da 
einige Ausbildungsabschnitte flexibel zeitversetzt besucht 
werden können. 
 

Noch sind Anmeldungen möglich. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter  (05041) 9454-0. 

  

I n fo rmat ionen   
de r  NKF  
 
 
 
 
 
 
Besuchen  S ie  d ie   
NKF  au f  de r  Mess e   
in  Nürnb erg :  
 
  Ha l l e  2 ,  S tand  510  

 Erst 5 Betriebe nutzen die von unserer Innung zur Verfügung 
gestellten Gutscheine im Wert von 300,- €. Verschenken Sie 
kein bares Geld sondern nutzen Sie diesen Gutschein zum 
Besuch einer Weiterbildungsmaßnahme an der NKF. 
Folgende Möglichkeiten bieten sich noch bis Ende 2004: 
 

1. Baustein-Meisterkurs, Teile 1 + 2, 2. Gruppe 
Ab 27. September 2004 

 

2. Umweltpaß E 
5. November 2004 

 

3. Kältetechnik für Kaufleute  
9. bis 10. November 2004 

 

4. Kältetechnik – Theorie Aufbaulehrgang 
15. bis 26. November 2004 

 

Die Lehrgangsplanung für 2005 ist abgeschlossen und wird in 
Kürze auf den Internetseiten bereitgestellt und Ihnen noch vor 
der Messe via Post zugestellt. Wer bereits jetzt 
Handlungsbedarf hat, meldet sich bitte direkt bei der NKF,  
(05041) 9454-0. 
 

Weitere Informationen zu Lehrgängen, Inhalten, 
Lehrgangsgebühren, Anmeldung sowie die Nutzung der 
Technologietransferstelle finden Sie auf der Homepage : 
www.nkf-springe.de 

   
IKK  in  Nürnberg   Vom 13. bis 15. Oktober findet die Internationale Kälte-Klima-

Messe in Nürnberg statt. Die KollegenInnen der Norddeutsche 
Kälte-Fachschule finden Sie in der Halle 2, Stand 510.  

 

Für Themenvorschläge und – wünsche, Kritik oder sonstige Anregungen steht Ihnen die 
Redaktion zur Verfügung. Melden Sie sich bitte bei Frau Bormann unter  
 05041/9464-0 oder per FAX unter 05041/63960. 

Die Redaktion 
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Neuer  
En tge l t ra hmen-
ta r i f ve r t rag  
 

 Am 1. Juli 2004 trat der neue 
Entgeltrahmentarifvertrag inkraft.  
 

Hier die wichtigsten Eckdaten: 
 

1. Laufzeit  bis 31.12.2006. 
 

2. Die bisherigen Tarifgruppen werden ungültig. Gemeinsame 
Entgeltgruppen für gewerbliche Arbeitnehmer und Angestellte. 
Die Neueingruppierungen müssen im Betrieb bis 31.12.2004 
abgeschlossen sein. 

 

3. Entscheidend für die Eingruppierung ist, daß der Mitarbeiter 
sowohl die Tätigkeit, als auch die entsprechende Qualifikation 
aufweisen muß. 

 

4. Falls die Neueingruppierung zu einer Verbesserung der 
Einkommenssituation des Arbeitnehmers führt, hat er jedoch 
nicht sofort Anspruch auf Bezahlung der vollen Vergütung, 
sofern sie einen Betrag von 40 € übersteigt. Hier ist eine 
Synchronisierungsregel vorgesehen. 

 

5. Ausbildungsvergütungen ab 1.8.2004: 
1. Ausbildungsjahr: 400,00 € 
2. Ausbildungsjahr: 460,00 € 
3. Ausbildungsjahr: 560,00 € 
4. Ausbildungsjahr: 620,00 € 

 

6. Der Tarifvertrag für Sonderzahlungen ist weiterhin gekündigt. Es 
besteht die Möglichkeit, durch einzelvertragliche Verein-
barungen mit den Arbeitnehmern eine neue Regelung 
abzuschließen (Weihnachtsgeld). 

 

In den kommenden Tagen erhalten Sie die neuen Tarifverträge 
per Post von der Kreishandwerkerschaft. 

   
Ungar ische  
De lega t ion   
zu  Besuch  

 Im Rahmen des europäischen Leonardo- Programmes 
besuchte eine 25- köpfige Delegation ungarischer Fachlehrer 
und Ausbilder unter Leitung von HKVSZ- Präsident 
Attila Zoltan vom 14. bis zum 16.Juli die Norddeutsche Kälte- 
Fachschule. 
 

Die Damen und Herren 
informierten sich an der 
NKF im Rahmen des 
organisierten Programmes 
über die Organisation des 
Handwerks und über das 
duale Ausbildungssystem 
in Deutschland.  
 

Von besonderem Interesse waren auch die Meisterausbildung 
sowie sonstige Karrierechancen im Kälteanlagenbauer- 
Handwerk. 
 

Ein Besuch der Berufsschule in Springe unter Leitung von 
Studiendirektor Klaus Busold sowie eine Exkursion nach Ha-
meln rundeten das Programm ab.                                       ... 

 

Berliner Allee 17 
D – 30175 Hannover 
Telefon 0511 / 34 41 41 
Telefax 0511 / 34 41 59 
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Zw ischenprü fungen  
der  
Kä l tean lagenbauer  

 Es ist seit vielen Jahren auffällig, daß die Ergebnisse der 
praktischen Zwischenprüfung mit einem Durchschnitt 
zwischen 4 und 5 sehr schlecht ausfallen. Das steht im 
Gegensatz zu den besseren ÜBL- Bewertungen und den 
ebenfalls recht ordentlichen Gesellenprüfungen. 
 

Künftig soll die Transparenz der Bewertung gesteigert und die 
Nervosität der Lehrlinge abgebaut werden, indem diese im 
Vorfeld durch den Prüfungsausschuß über Prüfungsablauf und
Beurteilungskriterien informiert werden. 

   
 

Sommer fes t   
i n  Spr inge  

 Erneut fand auf dem Gelände der Norddeutschen Kälte-
Fachschule und des NKF-Tagungshotels am 
16. Juli 2004 ein Sommerfest statt.  
 

Die Gäste erwartete Live-
Musik mit den „FALSCHEN 
60igern“, Spiele für Kinder, 
Cocktails + Faßbier sowie 
Leckereien vom Grill. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach diesem Erfolg steht für alle Beteiligten fest  das 
Sommerfest soll zu einer festen Einrichtung auf dem Gelände 
an der Philipp-Reis-Str. werden. Gern würden die 
Organisatoren auch mehr Innungsmitglieder begrüßen, die 
rechtzeitig per Einladung über den Termin informiert werden.  

   
Terminvormerku ng   Der VDKF-Klima/Kälte-Fachtag findet am 20. Mai 2005 in 

Rostock statt  mit Neuwahlen der Vizepräsidenten.  
Nähere Informationen auch auf der IKK in Nürnberg 
(13. – 15. Oktober 2004) 

...

 
Kos ten f re ie  
Verans ta l tung   
am 3 .  Sep tember  
2004  

 Alle Innungsmitglieder waren zu einer kostenfreien 
Veranstaltung zum Thema “So nutzen Sie planmäßig die 
Chancen der Krise” mit Herrn Beyer von der Helfrecht 
Unternehmerische Planungsmethoden AG eingeladen. 
 

Insgesamt 25 Teilnehmer hörten am 3. September 2004 im 
Tagungsraum des NKF-Tagungshotels einen 
hochinteressanten Vortrag und erhielten nutzbare 
Informationen und Anregungen. 
 

Das anschließende gemeinsame Essen ermöglichte über die 
neuen Erkenntnisse zu diskutieren oder sich mit seinen 
Innungskolleginnen/-kollegen auszutauschen. 
 

Zukünftig werden den Teilnehmern des Baustein-
Meisterkurses an der Norddeutschen Kälte-Fachschule durch 
die Helfrecht Unternehmerische Planungs-methoden AG 
Anregungen zum Thema Zeitmanagement etc. vermittelt.          

   

Neue  
Auszub i ldende  
Augus t  2004  

 Trotz aller Negativtrends ist auch in diesem Jahr mit einer 
beständigen Ausbildungsquote zu rechnen:  
 

Mit derzeit 30 eingetragenen Ausbildungsverträgen bei den 
Kammern und mit der gleichen Anzahl an Anmeldungen in der 
Berufsschule/Springe besteht z. Zt. noch nicht die Möglichkeit 
der zweizügigen Berufsschulklasse. Eine Teilung ist ab 35 
Schülern möglich und erleichtert Ausbildungsbetrieben mit 
mehr als einem Auszubildenden je Jahrgang die bessere 
Einsatz-planung. 
 

Betriebe, die ihre neuen Ausbildungsverträge noch nicht 
eintragen lassen und/oder die Anmeldung an der BBS noch 
nicht vorgenommen haben, werden gebeten, dieses 
baldmöglichst zu tun. Somit kann frühzeitig über die Teilung 
der Klasse entschieden werden.  
 

Allen Ausbildungsbetrieben sagen wir für Ihr kontinuierliches 
Engagement in der „Nachwuchsförderung“ unseren 
herzlichsten Dank ! 

   
Käl tes tammt isch   Es fanden mehrere regionale Stammtische mit guter 

Resonanz statt (Uelzen, Braunschweig, Soltau, Hannover). 
 

Der nächste Stammtisch findet am 28. Oktober 2004 in 
Hannover statt. 
 

...
 

Dank guter Resonanz durch die Schüler der NKF, Kunden 
des Tagungshotels und der Springer Bürger hatten alle 
Beteiligten bei sommerlichen Temperaturen eine sehr schöne 
Veranstaltung, die erst spät in der Nacht endete. 
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